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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1892 Bad Endorf : TuS Mettenheim 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1892 Bad Endorf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV 1892 Bad Endorf, als Christian
Ebersberger das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS
Mettenheim bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Reischl,
Schmid und Ebersberger, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon
nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Der Start in die Partie hätte für Reischl / Schmid besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gaspar /
Kleindorfer noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Zwischenzeitlich mussten Ramm / Ebersberger zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen
Philipeit / Drschka aber dennoch sicher mit 11:8, 11:7, 9:11, 11:7 ein. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Michael Reischl
und Stefan Philipeit, ehe sich der Spieler des TSV 1892 Bad Endorf mit 3:2 durchsetzen konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Florian Gaspar zunächst nicht gut aus, so gewann Karl-Georg Ramm im Anschluss
die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Hans Schmid beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Klaus Kleindorfer ab dem ersten Ballwechsel. Lange mit Peter Drschka
kämpfen musste Christian Ebersberger, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:6, 11:3, 3:11, 11:6
niedergerungen hatte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Reischl die Partie gegen Florian Gaspar noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Sieg verpasste Karl-Georg Ramm hingegen bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Philipeit, obwohl er als enormer Favorit in das Match
gegangen war. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Hans Schmid das Match gegen
Peter Drschka und gewann mit 8:11, 11:9, 11:8 15:13. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 8:1. Die richtige Taktik hatte Christian Ebersberger beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Klaus Kleindorfer von Beginn an. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1892 Bad Endorf am 23.11.2022 gegen den DJK SV
Griesstätt II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.12.2022 gegen den TSV Schnaitsee 1926 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1892 Bad Endorf

Doppel: Reischl / Schmid 1:0, Ramm / Ebersberger 1:0 
Einzel: M. Reischl 2:0, K. Ramm 1:1, H. Schmid 2:0, C. Ebersberger 2:0 

 TuS Mettenheim
Doppel: Gaspar / Kleindorfer 0:1, Philipeit / Drschka 0:1 
Einzel: F. Gaspar 0:2, S. Philipeit 1:1, P. Drschka 0:2, K. Kleindorfer 0:2
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